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VERLEGEHINWEISE –  PERFORMA

P E R FOR MA
P O LY F L O R

1. ALLGEMEINES

Für die Verarbeitung von homogenen Bodenbelägen von objectflor
sind die VOB, Teil C, DIN 18365 (Deutschland) bzw. die jeweils
gültigen Normen für “Bodenbelagarbeiten”, die allgemein
anerkannten Regeln des Fachs sowie der Stand der Technik zu
beachten.

Entscheidend für die optimale Nutzungs- und Gebrauchstüchtigkeit
sowie die Werterhaltung von elastischen Bodenbelagsflächen
sind die Unterbodenvorbereitungen und die Verarbeitung der
jeweiligen Bauhilfsstoffe und der Bodenbeläge. Die Bauhilfsstoffe-
Hersteller vermitteln ausführliche Informationen zu Vorstrich-
mitteln, Ausgleichsmassen, Unterlagen und Klebstoffen. Ihre
Verarbeitungsrichtlinien sind maßgebend. Es sollten nur Produkte
eines Herstellers systembezogen zum Einsatz kommen.

Trotz regelmäßiger Qualitätskontrollen sind Materialfehler nicht
grundsätzlich auszuschließen. Vor der Verlegung sind unsere
Bodenbeläge deshalb auf Chargengleichheit, Übereinstimmung
mit dem Mustermaterial sowie auf Fehler zu überprüfen. Erkennbare
Mängel können nach Verlegung oder Zuschnitt nicht mehr
anerkannt werden.

2. PRÜFUNG UND VORBEREITUNG DES UNTERGRUNDES

Der Untergrund ist unter Berücksichtigung der VOB, Teil C, DIN
18365 (Deutschland) bzw. der jeweils gültigen Normen für
“Bodenbelagarbeiten”, der allgemein anerkannten Regeln des
Fachs und des Standes der Technik zu prüfen und vorzubereiten.
Er muss unter anderem rissfrei, sauber, zug- / druckfest und  dauer-
haft trocken sein. Achten Sie je nach Konstruktionsart des Unter-
grundes auf die zulässige Restfeuchte und eventuell nachstoßende
Feuchtigkeit.

Saugfähige Untergründe und ebene Oberflächen sind die Voraus-
setzung für eine ordnungsgemäße Bodenbelagsarbeit. Für die
Aufnahme von PVC-Belägen wird eine Spachtelung grundsätzlich
empfohlen.

Für Fußbodenheizungen gilt neben der DIN 18365 auch die DIN
4725 “Heizstriche”. Die Temperatur darf an der Oberfläche des
Belages 27°C nicht überschreiten.

3. VERLEGUNG VON ELASTISCHEN BODENBELÄGEN

Auch die Verlegung erfolgt nach VOB, Teil C, DIN 18365
(Deutschland) bzw. den jeweils gültigen Normen für “Bodenbelag-
arbeiten”, den allgemein anerkannten Regeln des Fachs und dem
Stand der Technik.
Die raumklimatischen Bedingungen nach DIN 18365 müssen
unbedingt eingehalten werden: mindestens 15°C Bodentemperatur,
mindestens 18°C Raumlufttemperatur und höchstens 65% relative
Luftfeuchtigkeit.

Die Bodenbeläge und Hilfsstoffe sind vor der Verlegung 24 Stunden
zu klimatisieren. Es sollte sichergestellt sein, dass innerhalb der
Abbindungsphase des Klebstoffsystems die raumklimatischen
Bedingungen konstant bleiben.

DAS VERLEGEN VON PVC-BODENBELÄGEN IN FLIESEN

Es wird empfohlen, um einen möglichst geringen Verschnitt zu
erreichen, die zu belegende Fläche auszumessen und dem Material-

format entsprechend zuzuteilen. Anschließend wird längs und quer
im Raum ein Schnurschlag entsprechend der vorgenannten
Aufteilung angelegt. Die Platten werden “treppenartig” in das
Klebstoffbett eingelegt. Es ist darauf zu achten, dass kein “Versatz”
entsteht.

DAS VERLEGEN VON PVC-BODENBELÄGEN IN BAHNEN

Um Farbunterschiede innerhalb des Raumes zu vermeiden, sind
die jeweiligen Bodenbelagbahnen von einer Rolle fortlaufend
geschnitten zu verlegen. Die Fertigungskanten des Belages müssen
grundsätzlich vor der Verlegung beschnitten werden.
Der Nahtschnitt erfolgt mittels Trapezmesser oder eines Naht-
schneiders und/oder Zuhilfenahme einer Schneidemaschine.
Anschließend werden die Bahnen halbseitig aufgeschlagen, der
Klebstoff aufgetragen und die Bahnen in das Klebstoffbett
eingeschoben.

Der Auftrag des Klebstoffes erfolgt entsprechend den Verar-
beitungsrichtlinien des Klebstoffherstellers mittels eines gezahn-
ten Spachtels. Nach der dem Klebstoffsystem entsprechenden
Ablüftzeit wird der Bodenbelag in das Klebstoffbett eingelegt,
angerieben und angewalzt. Nach einem Zeitintervall von ca. 45-
60 Minuten (je nach raumklimatischen Bedingungen) muss der
Belag nochmals mit einer Gliederwalze intensiv angewalzt werden.

Eine Belastung des Belages ist erst nach dem endgültigen Abbinden
des Klebstoffes möglich.

ABLEITFÄHIGE VERLEGUNG AUF KUPFERBAND

Bei dieser Methode werden Kupferbänder leitfähig jeweils mittig
der Bodenbelagplatten oder -bahnen auf den verlegereifen Unter-
grund geklebt. Eine Querverbindung des Kupferbandes an den
Kopfenden ist erforderlich, damit eine funktionsfähige Leitfähigkeit
zur Erdung hin gegeben ist. Das so entstandene Kupferbandraster
wird an mehreren Stellen durch den Elektriker geerdet.
Die Methode der Verlegung ist abhängig von den Anforderungen
an den Bodenbelag und der vorgesehenen Nutzung der Räume.
Die Wahl des Polyflor ESD Produkts sowie die anzuwendende
Verlegemethode richten sich nach den Anforderungen des
Auftraggebers. Doppelboden-Anwendungen bedürfen spezieller
Verlegeanweisungen, um die Funktionsfähigkeit des Produkts und
die Erfüllung der Vorgaben elektrischer Werte zu erfüllen.

Bitte treten Sie mit der Anwendungstechnik von objectflor in
Verbindung, um weitere Informationen zu erhalten.

DIE NAHTKANTENVERSCHWEISSUNG

Die homogenen Bodenbeläge von objectflor müssen im Nahtkanten-
bereich thermisch oder chemisch verschweißt werden. Dies darf
frühestens 24 Stunden nach der Klebung erfolgen.
Für die thermische Verschweißung der Bodenbeläge werden die
Nähte mittels einer Fräse und/oder eines Fugenziehers aufgefräst/
ausgestoßen. Hier hat sich ein ca. 3,4 mm dickes Fräsblatt bewährt.
Die ideale Frästiefe beträgt 2/3 des Bodenbelages bzw. der Nutz-
schicht.
Es empfiehlt sich, die Schweißschnur unter Zuhilfenahme eines
Handschweißgerätes mit einer Schnellschweißdüse bei einer
Schweißtemperatur von ca. 200 bis 250°C oder mit einem Schweiß-
automaten einzuschweißen. Nach dem Verschweißen wird die
Schweißschnur mittels eines Schneideschlittens und eines Viertel-
mondmessers vorgeschnitten und nach dem Erkalten mit einem
Viertelmondmesser plan abgestoßen.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




